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Erhoffter Nutzen und Ziele von OSA 

Erhöhung der Passung von Studierenden und ihrem gewählten 

Studiengang und in weiterer Folge 

→Geringere Abbruchquoten 

→Höherer Studienerfolg 

→Höhere Studienzufriedenheit 

 

Erhöhung der Passung durch: 

• Selbstselektion 

• Verbesserung einzelner Passungselemente der Bewerber/innen 
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Passung 

→ Was sind relevante Merkmale der Studieninteressierten? 

→ Was sind relevante Merkmale des Studiengangs? 
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Studieninteressierte/Studierende Studiengang 

Fähigkeiten 

Persönlichkeit 

Interessen 

Motive 

Inhalte 

Anforderungen 

Arbeitsweisen 

Unterstützungsangebote 

… 
… 

Anforderungsanalyse 

→ Wie erfasse ich diese relevanten Dimensionen im OSA? 

Erwartungen 

OSA-Entwicklung 

Vorkenntnisse 



Anforderungsanalyse 
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DIN 33430 (2016): 

„… Ziel der Ermittlung derjenigen Eignungsmerkmale von Personen, die bedeutsam 

sind, dass sie die erforderliche Leistung erbringen oder mit dem … Studium … 

zufrieden sind sowie die Festlegung der dafür erforderlichen Ausprägungsgrade dieser 

Eignungsmerkmale.“ (S. 6) 

 

Empfehlungen: 

1) Befragung unterschiedlicher beteiligter Gruppen  

     → Lehrende, Studierende, Studienberatung, (Absolvent/innen) … 

2) Nutzung unterschiedlicher Verfahren zur Erhebung der Infos 

– Analyse von Dokumenten (z.B. Prüfungsordnung, Studienverlaufsstatistiken) 

– Quantitative Befragung der Gruppen → statistische Zusammenhänge zwischen 

Studierendenmerkmalen und Studienzufriedenheit berechenbar 

– qualitative Befragung der Gruppen: Interviews oder Workshops 

3) Konkret und verhaltensnah fragen 
Beispiel: „Lesefreude“ → „Intensives Lesen: Wort für Wort, Übersetzungsvergleich“,      

„Extensives Lesen: von der Antike über die Nachfolger bis in die Moderne“ 

 



OSA-Entwicklung 

Fragen bei der OSA-Konzeption für einzelne Studiengänge: 

● Welche relevante Dimensionen sollen im OSA wie bearbeitet bzw. 

erfasst und rückgemeldet werden? 

● Worauf liegt der Fokus des OSA?  

    →Information vs. Messung/Diagnostik 
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Informationstexte, Videos Selbsteinschätzungsfragen Tests 

Erwartungen, Interesse, 
Anforderungen 

Anforderungen, Vorwissen 



OSA-Entwicklung 

Merkmal Erwartungen: Erwartungscheck → höhere Informiertheit bzw. 

Korrektur falscher Erwartungen 
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OSA-Entwicklung 

Merkmal Interesse: exemplarische Studiumsaufgaben, 

Selbsteinschätzung → höhere Informiertheit  
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OSA-Entwicklung 

Merkmal Vorwissen: Vorwissenstest → höhere Informiertheit über 

nötige Vorkenntnisse, bessere Einschätzbarkeit des eigenen 

Wissensstands 
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OSA-Entwicklung 

Merkmal Fähigkeit/Eigenschaft: Testaufgaben, Selbsteinschätzung  

→ höhere Informiertheit, bessere Einschätzbarkeit der eigenen Stärken 

und Schwächen 
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OSA-Entwicklung – Feedbackgestaltung 

Grundsätzlich: Anforderungen werden nicht exakt gemessen, genauso die 

daraus abgeleiteten Merkmale im OSA → Jedes Ergebnis im OSA ist mit 

Ungenauigkeiten behaftet 
 

Wer legt die Grenzen für ein „gutes“/„schlechtes“ Ergebnis im OSA fest?  
→ Z.B. Lehrende als Experten, Studierende des Fachs als Vergleichsgruppe 

 

Formulierung des Feedbacks: 

● Verständlich 

● Sich selbst relativierend (OSA ist ein Baustein im Prozess der Studienorientierung), 

keine Präzision vortäuschen, die nicht vorhanden ist 

● Bei Erwartungen, exemplarischen Studiengangsaufgaben: richtige Lösung anführen 

→ Lerneffekt 

● Verweis auf weitere Angebote (z.B. Studienberatung, Infotage, Brückenkurse oder 

Literatur um fehlende Vorkenntnisse nachzuholen) 
10 Tag der Lehre der Universität Paderborn 

15.01.2019 



Evaluation der OSA 

→ Genügt das OSA bzw. seine einzelnen Module diagnostischen Gütekriterien? 

→ Subjektive Bewertung des OSA durch die Teilnehmer/innen  

(z.B. Informiertheit, Akzeptanz) 

→ Erzielt das OSA die intendierten Effekte (z.B. Erhöhung der Studienzufriedenheit, 

Vorhersage von Studienerfolg, …)?  → dafür i.d.R. längsschnittliche Studien 

notwendig 

Wenige Publikationen mit längsschnittlicher Evaluation vorhanden; Marburger 

Ergebnisse: 

● Hasenberg (2012): Rückmeldung einer sehr guten Passung erhöht die Absicht der 

Studieninteressierten, sich für diesen Studiengang zu bewerben. 

● Hasenberg und Schmidt-Atzert (2013): Das Ergebnis im OSA Biologie kann die 

Durchschnittsnote im 2. Semester vorhersagen. 

● Hasenberg und Stoll (2015): Korrektere Erwartungen zu Studienbeginn in Hinblick auf die 

Studieninhalte gehen mit höherer Zufriedenheit mit den Studieninhalten und höherer 

Zufriedenheit mit der Studienentscheidung am Ende des 1. Semesters einher. 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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